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Der Beginn der Friedens
verhandlungen

Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Die ganze Welt verfolgt mit größter Spannung die

riedensverhandlungen in Portsmouth Die Aeußerungen
der Unterhändler an Reporter dienen zu mancherlei politiſchen
Erörterungen und Börſenſpekulationen von großer Be
deutung ſind ſie freilich nicht denn erſt die Verhandlungen
der Bevollmächtigten miteinander werden zeigen wie die
Partie ſteht Kein Bevollmächtigter wird mit völlig feſtem
Programm kommen können und unbeſchränkte Vollmacht
haben Davon kann in der Zeit der Telegraphie nicht mehr
die Rede ſein Die Regierungen werden fortlaufende Be
richte erhalten und auf dieſe hin ihre Jnſtruktionen während
der Verhandlungen erteilen

r iſt bei den Verhandlungen entſchieden in der
beſſeren Situation Es iſt unwahrſcheinlich daß die
ortführung des Krieges ſeine gegenwärtige Lage verWlcchtert das einzige Mögliche wäre ein Sieg Anne

und wenn er wirklich käme ſo könnte er doch nicht einen
ſolchen Umfang annehmen daß die militäriſche Poſition der
Ruſſen dadurch weſentlich verbeſſert würde Eine entſcheidende
Aktion iſt durch das Landheer allein aber nicht herbeizu
führen und die Herrſchaft der Japaner zur See iſt für
einige Jahre geſichert Japan kann auch den Krieg ohne
Schwierigkeiten weiter führen die finanziellen Mittel ſchaffen
ihm ſoweit ſie das Land nicht ſelbſt liefert Europa und
Nordamerika die japaniſche Anleihen willig aufnehmen
Handel Gewerbe und Ackerbau nehmen in Japan ſelbſt un
behinderten Fortgang beſorgen das Retabliſſement der
Armee und der Flotte wenigſfens zum Teil Die neu ge
wonnenen Arbeitsgebiete in Korea werden ſchon jetzt aus
gebeutet Was aber die Hauptſache iſt Ein einiges ſtarkes
durch große Siege in ſeinem Selbſtvertrauen gehobenes
Volk ſteht hinter einer Regierung die die größten Erfolge
gehabt hat Auch ein Frieden mit recht mäßigen Bedingungen
muß Japan außerordentliche Vorteile bringen deren Be
deutung durch die zweifellos rührige Ausnützung ſeitens der
Japaner mit jedem Jahre ſteigen wird Japan könnte alſo
entgegenkommen es kann aber auch ohne zu große Gefahr
den Krieg fortſetzen

Rußland iſt in dieſem Kriege endgültig beſiegt
Um ihn ſiegreich zu Ende zu führen hätte es eine Flotte
nötig die es ſich erſt in mehreren Jahren ſchaffen kann
Rußland entbehrt aber ferner auch einer Regierung die
weiß was ſie will die nicht einmal weiß was ſie kann
Die alte Autokratie iſt unmöglich geworden es fehlt in
der gegenwärtigen Situation gerade ein ſolcher Autokrat
Weder iſt es der jetzige Kaiſer noch ſcheint es in der

ſie einen anderen geeigneten Träger der ſchweren
erone zu geben Dem Autokraten würden auch die aus

führenden Organe fehlen Das Neue was kommen ſollte
iſt noch völlig unſicher die große Wahrſcheinlichkeit geht
dahin daß welche neue Einrichtung oder Verfaſſung auch
geſchaffen werden mag ihre Einführung und Anwendung
auf Jahre hinaus die Unruhen vermehren wird Aber
einen große Koſten große Opfer an Menſchen erfordernden
und völlig unpopulären Krieg führen und die ungeheure
Arbeit die inneren Zuſtände des Reiches neu zu ſchaffen
kann keine Regierung gleichzeitig leiſten am wenigſten eineeng die ſo in Mißkredit bei aller Welt ſt wie die
ruſſiſcheRußland muß ſelbſt zu ſehr harten Bedingungen
ſchnell Frieden ſchließen wenn es wieder in ge
ordnete Zuſtände kommen will Eigene Mittel hat Rußland
nicht ie Zinſen ſeiner Anleihen hat es ſchon in letzter
Zeit nur durch neue Anleihen decken können ungeheuren
Schaden haben Krieg und Aufſtände dem Lande gebracht
die Steuerkraft iſt außerordentlich vermindert Wird der
Krieg ſage ſo ſind neue große Mittel im Auslande zu
beſchaffen Wer will ſie Rußland leihen Dabei kommen
jetzt wo die Lage Rußlands allgemein bekannt iſt nicht
Regierungen und große Bankiers ſondern das all

emeine Publikum in Betracht Wird dieſes ruſſiſche
Anleihen als ſicher für Anlagen betrachten Japan

findet dagegen das Geld ohne Schwierigkeit Rußland wird
auch einen Weg ſuchen müſſen ohne erhebliche Kriegs
eng abzukommen

Für ſich ſelbſt bedarf es nach dem Frieden großer Mittel
er Ausgleichung der inneren Schäden und zur Wieder
erſtellung ſeiner Wehrkraft Daneben noch einige Milliarden

an e leihen wird ſehr ſchwer wennnicht unmöglich ſein Rußland wird ſich lieber zu Land
abtretungen und anderen Zugeſtändniſſen verſtehen
puſſen die bei der Größe des Landes und dem Umſtande
aß es ſich doch nur um Außendiſtrikte handelt nicht in das

Gewicht fallen gegenüber der Gefahr Laſten auf das Land
zu übernehmen die dies nicht tragen kann die ſeinen Kredit
und ſeine innere Wohlfahrt zerſtören würden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer traf heute früh 6 Uhr 25 Min in Poſe
auf dem Bahnhofe Gerberdamm ein und begab ſi iutomobil nach dem Truppenübungsplatze gat in tolore im

T Nach einer Bekanntmachung des Polizeipräſidenten inKen hat der Kaiſer die geplante al e nach
u aufgegeben Ob er Gneſen üherhaupt nicht be
r wird darüber verlautet bisher nichts Für die Tage

nweſenheit des Monarchen auf dem Poſener Truppen

erwünſcht ſein
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übungsplatz am 8 und 9 Auguſt iſt der Beſuch des Lagers und
des Platzes verboten um Störungen der Kavallerieübungen und
Unglücksfälle zu vermeiden Die bisher von der Kommandantur
ausgeſtellten Erlaubniskarten zum Betreten des Platzes wurden
für ungültig erklärt

Kaiſer Wilhelm und König Ednard
König Eduard von England trifft dem Vernehmen nach am

14 Auguſt in Marienbad ein Ueber die angeblich bevor
ſtehende Zuſammenkunft des Kaiſers mit ihm iſt bis zur Stunde
noch nichts Zuverläſſiges bekannt Eine ſolche Begegnung ſo
ſchreibt die Köln Ztg iſt jedenfalls nicht von langer Hand
vorbereitet worden und würde wenn ſie ſtattfindet die Folge
eines raſches Entſchluſſes ſein Wir haben immer die Meinung
vertreten daß zwiſchen England und Deutſchland ke ne Jntereſſen
gegenſätze von ſolcher Wichtigkeit vorhanden ſind daß ſie eine
ausgeſprochen feindſelige Haltung beider Länder rechtfertigenwürden Ein Teil der engliſchen Preſſe hat dieſen Standpunkt

nicht anerkennen wollen und nicht ohne Erfolg das Menſchen
mögliche getan um die Beziehungen zwiſchen beiden Ländern
zu verſchlechtern und es hätte einigermaßen an ihr gelegen
wenn ſie ſich in gefährlicher Weiſe zugeſpitzt hätten Sollte es
jetzt zu einer Unterredung zwiſchen den beiden Herrſchern
kommen ſo würden wir unſrerſeits nur günſtige Erwartungen an
ſie knüpfen können da ſelbſt tiefgewurzelte Vorurteile häufig
durch eine ehrliche mündliche Ausſprache überwunden werden
können Die bisherige Haltung eines großen Teils der engliſchen
Preſſe läßt uns allerdings kaum hoffen daß ſie ihre Deutſchlandgegenüber befolgte Politik in kurzer Zeit ändern wird Wir
wollen uns aber gern eines andern belehren laſſen

Jn engliſchen Blättern wird das Gerücht von der bevor
ſtehenden Begegnung vielfach in ſehr fympathiſcher Weiſe be
ſprochen und ein der Regierung naheſtehendes Blatt der Daily
Graphic ſcheint der Anſicht zu ſein die Begegnung werde da
durch wahrſcheinlich gemacht daß man in London über die
Zuſammenkunft des deutſchen Kaiſers mit dem Kaiſer von Ruß
land zufriedenſtellende Nachrichten erhalten habe Es ſei dort
nichts geſagt worden was engliſchen Jntereſſen zuwiderlaufe
und es ſeien lediglich Deutſchland und Rußland direkt angehende
Fragen ſowie die Friedensausſichten berührt worden Es
ſtimmt das ſo ſchreibt die Köln Ztg weiter vollkommen
mit dem überein was auch wir über dieſe Unterredung hören
und wir können noch hinzufügen daß auch zwiſchen dem König
von Dänemark und Kaiſer Wilhelm keine Erörterung ſtatt

efunden hat die engliſchen Intereſſen widerſtreiten würde
er den Verlauf der deutſchen Politik in der letzten Zeit auf

merkſam verfolgt hat hätte ſich auch von vornherein ſagen
können daß derartige Fragen nicht zur Verhandlung kommen
würden Die Erregung die ſich eines Teils der engliſchen Preſſe
bei der Nachricht von der Zuſammenkunft in Björkö bemächtigte
hatte keinerlei tatſächliche Grundlage Trotzdem kann es uns

wenn führende engliſche Blätter jetzt erkennen
daß der Deutſchland gemachte Vorwurf englandfeindlicher
Zetteleien hinfällig iſt

Die Fleiſchnot
Die Magiſtrate im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk

richteten an den Landwirtſchaftsminiſter nochmals eine Petition
in der ſie wiederholt die dringende Bitte ausſprechen die Er
höhung des ruſſiſchen Schweinekontingents auf wöchentlich 2500
Stück ſchon jetzt eintreten zu laſſen Jn der Petition heißt es
daß die Ablehnung der Anträge in allen Bevölkerungsſchichten
des Jnduſtriebezirks eine ſtarke Beunruhigung hervorgerufen hat
die von Tag zu Tag wächſt und die Magiſtrate nötigt abermalsdie Hilfe des Miniſters in Anſpruch zu nehmen Die von der
Landwirtſchaftskammer in Ausſicht geſtellten Maßnahmen der
Viehcentrale inländiſche lebende und geſchlachtete Schweine nach
Oberſchleſien in ansreichender Menge und zu angemeſſenen
Preiſen zu liefern ſeien durchaus nicht geeignet die Fleiſchnot
und Fleiſchteuerung in Oberſchleſien zu beſeitigen oder auch nur
zu lindern Es ſei nicht anzunehmen daß es der Viehcentrale
elingen werde eine Zahl von etwa 800 bis 900 Jnland
chweinen wöchentlich nach Oberſchleſien zu bringen vielmehr
dürften die Sendungen der Viehcentrale demnächſt ſtark zurück
gehen oder gar aufhören Die Sendungen hatten bisher auf
die Schweinefleiſchpreiſe nicht den geringſten Einfluß gehabt Die
Kontingentierung der Einfuhr auf 1360 Stück habe eine Ring
bildung begünſtigt ſo daß der Preisunterſchied zwiſchen Jnland
und Auslandſchweinen nur noch wenige Pfennige beträgt Die
Ernährung der Bevölkerung ſei im höchſten Maße gefährdet die
Unzufriedenheit äußere ſich täglich ſchärfer Sozialdemokraten
3 Ffattonalpolen verwendeten die Fleiſchnot als Agitations

mittel
Der Sächſiſche Gaſtwirtsverband richtete an das

ſächſiſche Miniſterium eine Petition worin er darum erſucht
beim Reichskanzler den Antrag zu ſtellen die Grenzſperre ſo
ſchnell wie möglich und ſo lange aufzuheben bis die Preiſe im
Shgr ger auf die Durchſchnittshöhe der früheren Jahre
gefallen ſind

Der Lohnkampf in der Textilindnſtrie
O Man ſchreibt uns unterm 7 Auguſt aus dem Streik

gebiet Die Ausſperrung der Arbeiter der vogtländiſchen
Streichgarnfärbereien iſt heute perfekt geworden Es kommen
ca 2000 Färber 600 bis 700 davon in Reichenbach in Betracht
Vorerſt iſt die Haltung der Streikenden und der Ausgeſperrten
überall noch eine ſehr ruhige Man ſieht nur dann eine leb
hafte Bewegung wenn auf den Streikbureaus die Unter
ſtützungen ausgezahlt werden aber zu Zuſammenrottungen kommt
es nirgends Die Veute gehen mit dem kargen Streitlohn nach
Haufe und die freie Zeit benutzen ſie zu Spaziergängen Streik
poſten ſind allerdings an allen Zugängen und auf den Bahnhöfen
aufgeſtellt Männer Frauen und junge Mädchen wachen
darüber daß kein Arbeitswilliger unkontrolliert und unangehalten
weiterkommt Werbebureaus ſollen die Unternehmer in Leipzig
dann aber auch in den nördlichen Teilen Bayerns und Böhmens
errichtet haben mit welchem Erfolg läßt ſich noch nicht

ten die Polizei zeigt ſich durchweg außerordentlich zurück
altend

Die rheiniſchweſtfäliſche Bauarbeiter
Ausſperrung

Jn Eſſen tagte geſtern nachmittag die Generalverſammlung
der Mitglieder des Arbeitgeberbundes für Rheinland Weſtfalen
die von mehr als 300 Perſonen beſucht war Sie erklärte an
dem Wittener Beſchluß feſthalten und die der

arbeiter auf Lohnerhöhung für 1905 ablehnen zu wollen
Der Bund beſchloß einſtimmig den Kampf mit den Orga
niſierten unter allen Umſtänden durchzuführen

Kirche und Schule
Zum Fall Jatho teilt ein Amtsbruder des Pfarrers

Jatho in der Rhein Weſtf Ztg mit daß es in einer jüngſt
abgehaltenen Sitzung des Presbyteriums im Beiſein Jathos
und des Superintendenten D Umbeck zu einer offenen Aus
ſprache zwiſchen den Anhängern und Gegnern Jathos gekommen
ſei in der man den Weg der friedlichen Verſtändigung be
ſchritten habe und deren Schlußergebnis ſei daß Jatho wegen
ſeiner theologiſchen Stellungnahme uunangefochten bleibe tie
Köln Zig ſchreibt dazu Wir beſtätigen dieſe Mitteilung um

ſo lieber als von der orthodoxen Preſſe wiederum zum Anlaß
genommen wird unſerem Generalſuperintendenten etwas am
Zeuge zu flicken deſſen objektives und duldſames Verhalten
wiewohl er ſelbſt der kirchlichen Rechten angehört die Kölner
Gemeinde und die evangeliſche Landeskirche bisher vor einer
ſchweren Friedensſtörung bewahrt hat

Verwaltung nnd Rechtspflege

Bei Ordensverleihungen an Gerichtsvolkl
zieher erbittet ein vom Verbandstag der preußiſchen Gerichts
vollzieher beſchloſſenes Jmmediatgeſuch an den Kaiſer eine
höhere Auszeichnung ſtatt des bisher üblſchen Allgemeinen Ehren
eichens Zur Begründung dieſer Forderung wird angeführtSei der Penſionierung von Beamten iſt es ſeit altersher üblich

daß ihnen der Abſchied durch eine kleine Ordensauszeichnung
verſüßt wird Seit einigen Jahren haben nun die bei ſolchen
Gelegenheiten mit dem Allgemeinen Ehrenzeichen bedachten
Gerichtsvollzieher faſt regelmäßig den Orden zurückgewieſen
mit der beſcheidenen Begründung ſie glaubten ihn nicht verdient
zu haben Als Subalternbeamte ſtehen die Gerichtsvollzieher
auf der gleichen Rangſtufe wie die Gerichtsaſſiſtenten uſw Alle
dieſe Beamten bekommen aber bei der Penſionierung den Kronen
orden 4 Klaſſe oder eine ähnliche LAuszeichnung

Das Urtell in dem vielberufenen Kotſchoubey Prozeß
beleuchtet ein namhafter Juriſt in den Grenzboten in erſter
Linie um die der des Gerichtshofes verſtändlich zu machen
Mit einer entehrenden Gefängnisſtrafe glaubten die Richter den
Täter verſchonen 8 müſſen da er einmal nervös ſchwer leidendund in dem Glauben geweſen ſei die von Verhöhnungen der
ruſſiſchen Nation ſtrotzende Simpliziſſimusnummer fet ihm ab
ſichtlich überbracht worden So hat ihm denn der Gerichtshof
die höchſte zuläſſige Geldſtrafe von 1000 Mark auf
erlegt unter dem Ausdruck des Bedauerns keine höhere Geld
ſtrafe auswerfen zu können Die Kritik hätte ſich alſo c
den Geſetzgeber richten müſſen und nicht gegen den Richker
Durch dieſen Fall werde die Aufmerkſamkeit wieder einmal auf
einen Mangel unſeres Strafgeſetzbuches gerichtet
W r Maximalgeldſtrafe für Körperverletzung viel zu niedrig
anſetze

Soziales

Jm Reichshaushaltsetat nehmen ſchon ſeit Jahren die
Koſten zur Unterhaltung der Ständigen Ausſtellung für
Arbeiterwohlfahrt einen feſten Platz ein Daß dieſe
Ausſtellung auch auf dem Gebiete der Unfallverhütung
ſegensreich wirkt geht aus den kürzlich veröffentlichten
Aeußerungen der Gewerbeaufſichtsbeamten hervor wonach dieArbeitgeber ſich die nötigen Schutzvorrichtungen auf dieſer Aus
ſtellung anſehen Jm letzten Jahresberichte der Rheiniſch
Weſtfäliſchen S und Walzwerks Berufsgenoſſenſchaft findet
ſich aber auch ein direkter Hinweis auf den Zuſammenhang
gen jener Ausſtellung und der Unfallverhütung Es heißt
arin Auf mehreren Werken haben Meiſter welche die

Ständige Ausſtellung für Arbeiterwohlfahrt in Charlottenburg
beſichtigt hatten Anordnungen nach geſehenen Muſtern ge
troffen Jn einem größeren Werke ſind in einer neu erbauten
Reparaturwerkſtätte ſämtliche Arbeitsmaſchinen mit Schutzvor
kehrungen nach Ausſtellungsmuſtern verſehen worden

Verſammlungen und Kongreſſe

O Der ſozialdemokratiſche Hamburger Eiſen
bahner Verband der bekanntlich mit den Generaldirektionen
der Eiſenbahnen auf Kriegsfuß ſteht hielt in Leipzig eine
Landesverſammlung ab in der beſchloſſen wurde eine noch
intenſivere Agitation unter den Eiſenbahnern einzu
leiten über deren Schwierigkeit man allerdings nicht im un
klaren war da ja die Eiſenbahn Verwaltungen alle An
geſtellten die in den genannten Verband eintreten et ent
laſſen Außerdem beſchloß man eine Erhöhung der Beiträge
um einen Fonds für eine eventuelle Arbeitseinſtellung
anzuſammeln die bei der Erbitterung über die fortgeſetzten
Maßregelungen nicht ausgeſchloſſen ſei

Die Hauptverſammlung der Deutſchen Samoa
eſellſchaft beſtätigte geſtern widerſpruchslos ſämtliche Beſchinſſe der vorigen Hauptverſammlung ſo daß deren Rechts

gültigkelt nunmehr feſtſteht Dieſe war in Frage geſtellt weil
die vorige Hauptverſammlung verſehentlich nicht ordnungsgemäß
angekündigt war

Heer und Flotte
Einer Meldung der Diſch Tagesztg aus Brunsbüttelkog

zufolge ſind die Molenköpfe an der Mündnung des Kaiſer
Wilhelm Kanals mit Schnellfeuer Geſchützen verſehen
worden Auch wurden an mehreren Stellen des Schleuſen
deiches Revolverkanonen aufgeſtellt zu deren Anſchießen Marine
ſoldaten kommandiert waren

12 Deutſcher Ortskrankentaſſentag in Dresden

Jn Dresden nahm wie ſchon kurz erwähnt am Sonntag die
12 Jahresverſammlung des Centralverbandes
von Ortskrankenkafſſen ihren Anfang

Der gedruckt vorliegende Jahresbericht behandelt auf das
eingehendſte den Verlauf und die Beendigung des Aerztekonflikts
in Leipzig Nicht ohne Vorbedacht habe der Wirtſchaftliche Ver
band der Aerzte ſeinen Hauptangriff gegen die größte deutſche
Krankenkaſſe gerichtet chon im Jahre 2901 war in Leipzig
ein Aerzteſtreik inſzeniert worden der aber einen für die Aerzte
ſehr ungünſtigen Ausgang nahm Anffälligerweiſe habe die
Kaſſe ihren Sieg in keiner Weiſe ausgenutzt während die Aerzt
aus ihrer Niederlage von 1901 die richtige Lehre zogen da



nämlich das Geheimnis des Erfolges im wirtſchaftlichen Kampfein a d en Organiſation liege Die Folge war die Gründung
des Verbandes der Aerzte Deutſchlands zur Wahrnehmung ihrer
wirtſchaftlichen Jntereſſen Der Bericht ſchildert nun den faſt
zweijährigen Kampf zwiſchen der Aerzteſchaft und den Kranken
kaſſen der ja nicht auf Leipzig beſchränkt blieb ſondern auch
in andere große Städte hinüberſpielte Der Bericht konſtatiert
dann nochb daß dem Centralverbande am 1 Juli d J 163 Orts
krankenkaſſen angehörten darunter 15 Berliner 8 Breslauer
4 Hamburger die Chemnitzer Gemeinſame Ortskrankenkaſſe uſw
Die Zahl der Mitglieder der angeſchloſſenen Kaſſen betrug
1,608,206 jeder Kaſſe gehören durchſchnittlich 9091 Mit
glieder an

Geſtern wurde der ſtark beſuchte Kongreß vom Reichstags
abgeordneten Fräßdorf Dresden eröffnet Namens der Kgl
Staatsregierung iſt Oberregierungsrat Freiherr von Grube er
ſchienen Auch der Rat zu Dresden und die Landesverſicherungs
anſtalt haben Vertreter entſandt Der Vorſitzende Fräßdorf
kritiſierte die Beſtrebungen gewiſſer Reaktionäre wegen ihrer
Abſicht gegen die Selbſtverwaltung der Kaſſen ohne die die
Arbeiterverſicherung für die Arbeiter wertlos ſei Sie ſei dann
nur eine verbeſſerte Armenunterſtützung Die Arbeiterver
ſicherung dürfe man nicht bureankritiſieren Namens der öſter
reichiſchen Delegierten begrüßte Herr WidbolzWien den Kongreß
Der Bureauvorſtand Heſſen Dresden erſtattete das Referat über
die Tätigkeit der geſchäftsführenden Kaſſe Dem Zentralvorſtande
gehören 175 Kaſſenverbände an Eine Reſolutfon Wendland
nach der verlangt wird daß die Zeitſchrift für Arbeiterper
ſicherung nach Beſchluß der 10 Jahresverſammlung Publikations
organ des Centralvorſtandes bleibt gelangte zur Annahme

Der Bericht über die Erhebung der Veiträge für die
Jnvalidenverſicherung durch die Krankenkaſſen
erſtattete Fiſcher Weimar Ein Antrag das Geſetz dahin zu
ändern daß die Erhebung der Jnvalidenverſicherungsbeiträge
überall den Krankenkaſſen übertragen wird wurde angenommen
mit dem Zuſatz daß der Ortskrankenkaſſe auch die Erhebung der
Beiträge der in Jnnungs Betriebs uſw Kaſſen Verſicherten
übertragen werden ſoll

Ueber die Vereinheitlichung der Arbeiterverſicherung referierte Sydow Berlin Er forderte eine wirk
liche Reform der Verſicherungsgeſetzgebung Die deutſchen Ar
beiter hätten durch die 20 Jahre Selbſtverwaltung nicht nur ein
materielles ſondern auch ein idegales Recht erworben Die
Arbeiter würden ſich vor einem Bureaukraten Bülow nicht
beugen

Die ſich hierzu entſpinnende Debatte nahm einen erregten Ver
lauf Es gelangte eine Reſolution zur Annahme die zuſtimmend
Kenntnis von dem Referat und dem Entwurf nahm Weiter
wurde noch beſchloſſen in Sachen der Reichsarzneitaxe
eine abwartende Haltung anzunehmen Der Antrag Hamburg
auf Ausdehnung der Verſicherungspflicht der
Heimarbeiter und Hausgewerbetreibenden wirdmit knapper Mehrheit angenommen

e

AKuskand
Das franzöſiſche Geſchwader in Portsmonth

Geſtern abend ſo meldet ein Telegramm aus Cowes
wohnten Admiral Caillard und die höheren franzöſiſchen
Offiziere dem vom Könige an Bord der königlichen Jacht ge
gebenen Feſteſſen bei an dem auch die Königliche Familie
und der franzöſiſche Botſchafter teilnahmen Der König gab
in ſeinem Trinkſpruche der Freude Ausdruck Admiral
Caillard und deſſen ſchöne Flotte empfangen zu können und er
innerte an die freundſchaftliche Aufnahme die der engliſchen
Flotte in Breſt zuteil geworden ſei Der König ſchloß mit den
Worten Jch hoffe Jhr Beſuch in den engliſchen Gewäſſern
wird das zwiſchen beiden Ländern beſtehende gute
Einvernehmen hervorheben Jch bin überzeugt daß ſein
hauptſächlichſter Vorteil die Aufrechterhaltung des
Friedens zwiſchen uns ſein wird Es iſt zu hoffendaß die guten Beziehungen die zwiſchen den beiden
ſo engen Nachbarn beſtehen noch verſtärkt werden Jch
trinke auf die Geſundheit des Präſidenten der Republik und zu
gleicher Zeit wünſche ich der franzöſiſchen Flotte eine glückliche
Entwicklung Jn ſeiner Antwort auf die Anſprache des Königs
ſagte der franzöſiſche Botſchafter Die Worte des
Königs würden auf allen franzöſiſchen Schiffen Eindruck machen
verurſachten aber keine Ueberraſchung in Anbetracht der langebekannten Gefühle des Königs gegen die franzöſiſche Nation un

des vorherrſchenden Einfluſſes den der König bei
der Herbeiführung der engliſch franzöſiſchen
Annäherung ausgeübt habe und der niemals vergeſſen
werden ſollte Der Botſchafter widmete ſeinen Trinkſpruch dem
König und der königlichen Familie Der Admiral Caillard
dankte dem König im Namen der franzöſiſchen Flotte für ſeine
Worte Eine herzliche Aufnahme ſei den Franzoſen ſicher ge
weſen Dieſelben warmen Banbe herzlicher Sympathie wie ſie
der Zuſammenkunft in Breſt ihr Gepräge gaben bezeichneten
auch das Zuſammentreffen mit der Kanalflotte Nichts werde
jemals die lieb gewordene Exinnerung an die Zuſammenkünfte
de ſehen und franzöſiſchen Flotten aus dem Gedächtnis
auslöſchen

Zur Begrüßung des franzöſiſchen Geſchwaders in Portsmouth
bringen die Londoner Blätter allerlei ſympathiſche Artikel
So ſpricht die Times von einer gemeinſamen Miſſion
Englands und Frankreichs für die Aufrechterhaltung des Friedens
und der Forderungen der Ziviliſation Die Löſung dieſer Auf
gabe bedürfe aber des Beiſtandes der internationalen Freund
ſchaft Die Daily Mail läßt durchblicken daß das gegen
wärtige herzliche Einvernehmen zwiſchen England und Frankreich
nur der Vorläufer eines viel weitergehenden Abkommens ſei
Die Aufrichtigkeit und Geradſinnigkeit der franzöſiſchen Politik
habe die letzten Ueberbleibſel der britiſchen Vorliebe für die
Politik des glänzenden Alleinſeins beſeitigt Jede Unterſtützung
Großbritanniens ſtehe Frankreich zur Verfügung Die Daily
News betonen demgegenüber daß von der Entente cordiale
bis zum wirklichen Bündniſſe noch ein weiter Schritt ſei und
bemerken daß England ſelbſtverſtändlich nicht in der Lage ſei
Frankreich zu Lande zu helſen Die Sunday Times hoffen
daß die Feſtlichkeiten in Portsmouth nicht mißverſtanden werden

von unſeren deutſchen Freunden mit denen unſere Beziehungen
trotz gewiſſer unbegründeter entgegengeſetzter Gerüchte völlig
normal und befriedigend ſind Daily Graphic ſchreibt
Es gibt diesſeits und jenſeits des Kanals Leute die über die
Beziehungen der engliſch franzöſiſchen Entente zum europäiſchen
Gleichgewicht theoretiſieren und glauben machen wollen Eng
land und Frankreich ſeien nur Freunde geworden damit ſie um
ſo ſicherer die gepanzerte Fauſt gegen jemand anders erheben
können Dieſe Leute ſtehen allein Die große Maſſe der Nation
begrüßt die Entente um ihrer ſelbſt willen während unſere
Staatsmänner ſie als eine Vermehrung nicht als Erſatz der
freundlichen Beziehungen betrachten deren wir uns ſchon mit
allen anderen Großmächten erfreuen Wenn in einigen Fällen
dieſe Beziehungen weniger freundlich ſind als wir wünſchen
möchten ſo können wir nur hoffen daß die Beiſpiele von Breſt
und Portsmouth ſich in bezug darauf anſteckend erweiſen mögen

nd Fs engliſchen Marinebauten
n der geſtrigen Sitzung des engliſchen Unterhauſes wandtſich die Oppoſition bei der Beratung des Geſetzentwurfes über

e e e e eerf n ſolle e Artikel des twurfswurden ſchließlich mit großer Mehrheit an gen o mm en vurf
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Kaiſer Franz Joſef und die ungariſche
Kommandoſprache

Als ein ungariſcher Abgeordneter ſo berichtet die Wiener
Allg Ztg kürzlich bei einem Empfange von Staatsmännern
in der Wiener Hofburg dem Kaiſer gegenüber die ungariſche
Kommandoſprache erwähnte ſagte dieſer lebhaft und ausdrucks
voll Jhr wollt ja viel mehr als die Kommandoſprache die
Kommandoſprache iſt euch ia nur Mittel zum Zweck die
Kommandoſprache iſt der Vorwand der Uebergang zu anderen
großen Forderungen zu denen ich Zeit meines Lebens meine
Hand nicht hergebe Und weil ich dies alles genau vor Augen
ſehe werde ich ich bitte Sie dies Jhren Kollegen mitzuteilen

die ungariſche Kommandoſprache abſolut nicht bewiligen
Unter gar keinen Umſtänden Jn keinem Falle
Dabei bleibt es

Das Bombenattentat in Konſtantinopel
Die Türkei ſtellte wie man der Frkf Zta aus Konſtanti

nopel meldet auf diplomatiſchem Wege an den ſchweizeriſchen
Bundesrat das Erſuchen die an dem Bombenattentat gegen den
Sultan nachfolgend beteiligten Perſonen die ſich gegenwärtig in
Luzern im Hotel Viktoria aufhalten zu verhaften und auszu
liefern Lipa und Sofie Rips Silvio Ricci Samuel und Re
ging Fayn welch letztere drei Kautſchnkwagen in Wien kaufte
und Madame Jores Bis auf letztere ſind Namen und Päſſe
der Vorgenannten falſch Jhre Träger ſind Slaven und Ar
menier Die Türkei hat ihre wirklichen Namen ſowie das
Signalement ebenfalls dem Bundesrat übermittelt Der im
Jildis Kiosk in Haft befindliche Ehemann der Jores hat ein
umfaſſendes Geſtändnis abgelegt

Der Krieg in Oſtaſien
Die beiderſeitigen Verlnſte

Der Korreſpondent der Times in Tokio übermittelt ſeinem
Blatte die folgende Aufſtellung über die während des Krieges
von Japanern und Ruſſen erlittenen Verluſte Danach verloren
die Japaner bis zum Falle von Port Arthur 29,000 Mann
Offiziere eingeſchloſſen des Landheeres und 1800 Marineſoldaten

und Matroſen Der Geſamtverluſt bis zum heutigen Tage be
trägt 167,402 jener der Ruſſen die von den Japanern gemachten
67,000 Geſangenen eingeſchloſſen 388,480 An Schiffen verloren
die Ruſſen 73 mit einer Waſſerverdrängung von 346,000 Tonnen
und die Japaner 12 mit 46,000 Tonnengehalt Dagegen fielen
von den ruſſiſchen Schiffen die bisher gehobenen Kriegsſchiffe
eingerechnet über 20 in ihre Hände die mit den als Priſen ge
nommenen 45 Handelsdampfern verſchiedener Nationen einen
Tonnengehalt von 108,000 Tonnen repräſentieren Während die
Japaner kein einziges Handelsſchiff in den Grund bohrten war
dies die Hauptbeſchäftigung der ruſſiſchen Kreuzer und es fielen
ihnen außer den deutſchen und britiſchen Schiffen 15 japaniſche
Hndelsſchiffe zum Opfer deren durchſchnittlicher Tonnengehalt
jedoch nur 234 Tonnen betrug was erkennen läßt daß es ſich
nur um ganz unbedeutende Fahrzeuge handelte auf die es ſich
kaum der Mühe verlohnte Jagd zu machen und Zeit und Munition
zu verſchwenden

Der Fall von Port Arthur
Jn Petersburg wurden wie man den Lpz N ſchreibt

bereits einige Hundert Zeugen vernommen doch wird die Unter
ſuchung noch bis zum Schluſſe des Jahres dauern Schon jetzt
ſteht es feſt daß die Feſtung ſich im traurigſten Zuſtande befand
und daß ſie erſt von General Kondratenko ausgebaut wurde
während Stöſſel ſich auf die Veröffentlichung von Befehlen be
ſchränkte von denen die meiſten durch ihren ſonderbaren Ton
auffallen Nachdem Kondratenko eine Reihe von Werken an
gelegt konnte die Feſtung ſich zum mindeſten noch zwei Monate
halten Die Uebergabe erfolgte gegen den Willen aller anderen
Führer Es iſt bezeichnend daß einige ruſſiſche Blätter die
Enthüllungen des Kriegskorreſpondenten Noſchin abdrucken der
die ganze Belagerung mitmachte und von Stöſſel wiederholt
eingeſperrt wurde weil er immer wieder Nachrichten beförderte
die Stöſſel nicht angenehm ſein konnten Die Noſchinſchen Ent
hüllungen ſind für Stöſſel geradezu vernichtend Der Adjutant
Stöſſels Fürſt Gantumirow ſtellte Noſchin in einem Reſtaurant
zur Rede er mußte jedoch ſchleunigſt retirieren da ſelbſt Offiziere
gegen ihn Partei ergriffen General Stöſſel hat die Weiſung
erhalten ſeinen Wohnort Zarfkoje Sſelo nicht zu verlaſſen
Vom Kommando des 3 Sibiriſchen Armeekorps iſt er bekanntlich
enthoben worden

Die Friedenskonferenz
Die neueſten Depeſchen aus Oyſter Bay ſind durchweg was

die Ausſichten der Friedenskonferenz betrifſt in peſſimiſtiſchem
Lon gehalten Man deutet auch an Präſident Rooſevelt ſcheine
neuerdings wenig Hoffnung auf Erfolg zu hegen hauptſächlich
weil er von den japaniſchen Bedingungen Kenntnis habe Dabei
wird in Erinnerung gebracht daß der Präſident von Anfang an
nicht die Abhaltung der Konferenz in den Vereinigten Staaten
gewünſcht ſondern hierfür den Haag befürwortet habe Japan
habe indeſſen mit Ausnahme von London keinen Ort Europas
als Sitz der Konferenz gelten laſſen wollen ſo daß die Verhand
lung auf amerikaniſchem Boden unumgänglich wurde Der Be
richterſtatter der Morning Poſt meldet aus Portsmonth dem
Sitze der Konferenz Japan werde weder um ein paar Millionen
Pfund noch um die Abtretung einer Jnſel von verhältnismäßig
geringem Werte oder um ſonſtige Kleinigkeiten feilſchen ihm ſei
es darum zu tun ein großes japaniſches Reich feſt zu
begründen deſſen Herz das Japaniſche Meer bilden würde
Dazu gehöre die Schutzherrſchaft über Korea die Beherrſchung
der Koreaniſchen Straße und der La Perouſe Straße der Beſitz
von Sachalin und der an das Japaniſche Meer ſtoßenden Küſte
Oſtſibiriens die Abtretung oder die Neutraliſierung von Wladi
woſtok und die Räumung der Mandſchurei durch die Ruſſen wo
Japan an Rußlands Stelle als Vertreter der chineſiſchen Re
gierung zu treten denke aber bereit ſein werde ſeinerſeits das
Land zu räumen ſobald China ſich fähig beweiſe Ruhe und
Ordnung im Lande zu halten

Gerichtsverbandlungen
S Leipzig 7 Aug Die Rechtsunſicherheit hinſichtlich der

ſogen Agentenbriefe dauert fort Die früheren Jnhaber
des Neichswohnungsnachweiſes hatten ihre Priefe in Sammel
paketen an ihre Vertreter in Bielefeld Mainz Frankfurt a M
uſw geſandt und mit Adreſſe ſowohl wie mit 5 Pfennigmarke
verſehen ſo daß ſie von ihren Agenten an den betr Plätzen nur
der Stadtpoſt übergeben zu werden brauchten Das Schöffen
gericht erblickte darin eine Portohinterziehung und warf Strafen
von 8 bis 500 Mk aus Bezeichnend iſt daß der Vorſitzende
ſelbſt zur Einlegung der Berufung riet da die Sache juriſtiſch
nicht ganz zweifelsfrei ſei das Reichsgericht hat ſich auf den
Standpunkt geſtellt daß ein reines mechaniſches Weiterbefördern
der in dem Paket enthaltenen Briefe durch die Agenten zu unter
ſcheiden iſt von einer ſelbſtändigen Verfügung die derſelbe über
die einzelnen von ihm weitergegebenen Briefe trifft durch Zuſatz
von Bemerkungen Erläuterungen uſw

Die Verhandlung gegen den Grafen Pückler
vor der Glogauer Strafkammer iſt auf nächſten Don
nerstag anberaumt worden Graf Pückler hat ſich wegen Be
leidigung und Nötigung des Wirtſchaftsbeamten Pauli aus
Schönau zu verantworten Bis dahin bleibt er in Haft

Provinzialnachrichten
e Landsberg 8 Aug Beſitzwechſel Elektrizitätswerk Den früheren Gaſthof zur Eiche der zum zwangs

weiſen Verkauf gelangte hat die Feldſchlößchenbraueret zu Halle
a S für 9000 erſtanden Jn der letzten Verſammlung

des Kommunalvereins wurde bekanntgegeben daß das Elektri
zitätswerk zu Bitterfeld derartig erweitert werden ſoll daß nicht
nur unſere Stadt ſondern auch die Nachbarſtädte Brehna und
Delitzſch und der Fabrikort Roitzſch mit elektriſcher Energie ver
ſorgt werden ſollen

F Roitzſch,7 Aug Unſere Feuerwehr wurde heute mittag
112 Uhr alarmiert Es brannte beim Gaſtwirt Huth das Stall
gebäude mit ſeinem Jnhalt an Stroh und Heu vollſtändig nieder
Die Freiwillige Feuerwehr war pünktlich zur Stelle und griff
das Feuer mit 2 Spritzen kräftig an

Weißenfels 7 Auguſt Der Haus und Grundbeſitz r rein hat Anfang Jl eine ſtatiſtiſche Aufnahme
der hieſigen Wohnungsverhältniſſe feſtſtellen laſſen Danach zählt
die Stadt ohne ſtädtiſche und Staatsgebäude in 90 Straßen und
1445 Häuſern zuſammen 7171 Wohnungen Davon ſtanden le er
273 Wohnungen mit einem jährlichen Mietswert von 37,212 M
An Geſchäftsräumen waren vorhanden 908 davon ſtanden
44 leer mit 14,257 M Mietswert Die Einwohnerzahl beträgt
30,000 Das Ergebnis iſt für Weißenfels ſehr ungünſtig Halle
hatte 1900 bei zirka 163,000 Einwohnern nur 167 leerſtehende
Wohnungen

Theißen 7 Ang Jn der GemeindevertreterSitzun H wurde von der Abſicht des Kreisausſchuſſes in
Weißenfels Kenntnis gegeben von einigen Landgemeinden das
Gemeindewappen Siegel im Sitzungsſaale des neuen Kreis
ſtändehauſes anzubringen Demzufolge wurde ein im Entwurfe
vorgelegtes Gemeindewappen das die Symbole des Bergbaues
des Handels und der Landwirtſchaft aufweiſt angenommen und
als Farben ſchwarz gold rot gewählt Ferner wurde beſchloſſen
den Jngenieur Ziegler in Marienburg Weſtpreußen mit der
Ausarbeitung eines genauen Kanaliſationsprojektes für den
ganzen Ort zu beauftragen und die erforderlichen Koſten in
Höhe vvn 1200 M bewilligt

R Naumburg 7 Aug Eine größere Zahl Stadt
verordneter, die infolge des in der öffentlichen Meinung
eingetretenen Umſchwunges voriges Jahr nicht wiedergewählt
wurden haben ſich jetzt zu einem Verein geweſener Stadt
verordneter zuſammengeſchloſſen

Erfurt 6 Aug l r SämtlicheKolonial und Materialwarenhändler hier beſchloſſen an die
Behörden mit einer Petition um Einführung des Achtuhr
Ladenſchluſſes heranzutreten Man fordert in der Begründung
für den Kaufmannslehrling ebenſo eine beſtimmte Arbeitszeit
wie ſie der Handwerkerlehrling bereits hat Proteſte gegen die
Einführung des Acht Uhr Ladenſchluſſes wurden nur von kleinen
Ladenbeſitzern laut die keine Kaufleute von Beruf ſind ſondern
unbedeutende Ladengeſchäfte nur im Nebenberuf betreiben
Ferner wurden zugleich Kommiſſionen gewählt die in den
einzelnen Stadtbezirken die Ladeninhaber kontrollieren ſollen ob
nicht mit Geſchenken an Kunden unlauterer Wettbewerb ge
trieben wird

Nordhauſen 7 Aug Jn die Bruſt geſchoſſen
wurde geſtern nachmittag der Ziegeleiarbeiter A in Altendorf
der ſich mit zwei Freunden jungen Kaufmannslehrlingen im
Alter von 15 17 Jahren mit dem Schießen nach einer Scheibe
vergnügte Ein junger Mann namens W hatte eben einen
Schuß aus ſeinem Teſching abgegeben als ſich A an die Scheibe
begab und nachſehen wollte ob der Schuß gefeſſen hätte Da
nahm der Kommis R von hier die Waffe in die Hand und
drückte mir nichts dir nichts los Derleichtfertige Schütze ſelber
gibt allerdings an der Schuß ſei durch einen Zufall von ſelber
losgegangen Der Schuß traf un glücklicherweiſe den jungen
dem die Kugel in die Bruſt drang A mußte von den beiden
Freunden nach Hauſe getragen werden und liegt nun ſchwerkrank
im Elternhauſe danieder

Halberſtadt 8 Aug Ueber die verhaftete Falſch
münzerbande erfährt die Halberſt Ztg Die Polizei
hatte Kenntnis davon erhalten daß zwei wegen Münzverbrechens
vorbeſtrafte Männer ſich wieder hier aufhielten und richtete
deshalb einen geeigneten Beobachtungsdienſt ein Jm Laufe
dieſes Dienſtes wurde feſtgeſtellt daß einer der Männer regen
Verkehr mit der Familie des in der Bakenſtraße wohnhaften
Schneiders B unterhielt und eine mehrfach wiederholte nächt
liche Beobachtung ergab daß in der ſchen Wohnung die Werk
ſtatt zu ſuchen ſein würde Allmählich wurden Falſchſtücke im
Verkehr entdeckt Da ihre Verausgabung ſich nachweislich nicht
auf Halberſtadt beſchränkte war es zweifellos daß die Ver
fertiger der Falſchſtücke auswärts Helfershelfer hatten oder ſich
ſelbſt zu verbrecheriſchen Zwecken auf die Reiſe begaben Am
27 Juli wurde in Aſchersleben einer dieſer Helfershelfer an
gehalten und an demſelben Tage hier zur Durchſuchung der

ſchen Wohnung geſchritten Dieſe Durchſuchung förderte denn
auch mehrere Formen und Werkzeuge zur Herſtellung falſchen
Geldes ſowie auch Falſchſtücke zutage Wie gründlich die
Kriminalbeamten gearbeitet haben geht u a daraus hervor daß
auch ein in der Wohnung ſtehender Ofen auseinandergenommen
wurde Die Ehefrau des B wurde im Anſchluß an die Durch
ſuchung ſofort feſtgenommen B ſelbſt und der Schloſſer
die ſich verborgen hielten konnten erſt in der Nacht verhaftet
werden als ſie ſich an das durch Kriminalbeamte aus Verſtecken
beobachtete Haus des B heranſchlichen Dasſelbe Schickſal
ereilte einige Tage ſpäter den Maurer S Nach den bis
herigen Feſtſtellungen haben die Falſchmünzer Zweimartſtücke
mit folgenden Prägungen angefertigt 1 Bildnis des Königs
Albert von Sachſen Jahreszahlen 1888 und 1900 Münzzeichen B
2 Bildnis des Königs Otto von Bayern Jahreszahlen 1903
und 1904 Münzzeichen D 3 Bildnis des jetzigen Kaiſers Jahres
zahl 1903 Münzzeichen A

Halberſtadt 7 Aug Arbeitsniederlegung der
Handſchuhmacher Seit heute morgen ruht der Vetrieb
in allen Handſchuhfabriken da alle Handſchuhmacher ſämtliche
Färber und Mädchen auf ihrer am Sonnabend vor 14 Tagen
eingereichten Kündigung beharrten und am Sonnabend die
Arbeit niederlegten Dadurch ſind nach der Halberſt Ztg
weit über 500 Perſonen einſchließlich der Mädchen und Frauen
ohne Arbeit und allein auf die Unterſtützung der Streikkaſſe an
gewieſen Die Arbeiter hatten vor zwei Wochen eine Lohn
erhöhung gefordert die die Fabrikanten erklärten nicht bewilligen
zu können Die Antwort darauf war die einmütige Kündigung
und die ſich daran anſchließende Niederlegung der Arbeit Jn
einzelnen Fabriken arbeiten noch einige Zurichter die im Akkord
lohn ſtehen aber auch dieſe werden nach wenigen Tagen wenn
ſie die Sachen die ſie noch in Arbeit haben abgeliefert haben
aufhören Weitere Verhandlungen zwiſchen den Arbeitnehmern
und den Fabrikanten die eine Einigung hätten herbeiführen
können haben nach der Kündigung vor 14 Tagen nicht mehr
ſtattgefunden

Düben 7 Aug Kohlenbergwerk Schon ſeit mehreren
Jahren ſchweben Verhandlungen über die Eröffnung eines
Kohlenſchachtes in der nach Görſchlitz und Authauſen zu gelegenen
Feldmark Verſchiedene Bohrungen ſind vorgenommen und
durch dieſe iſt feſtgeſtellt daß daſelbſt Kohle in ſolcher Höhe
lagert daß ein Abbau ſich verlohnt Seit längerer Zeit hat
man von der Angelegenheit nichts mehr gehört und man glaubte
allgemein ſie ſei ins Waſſer gefallen Jetzt aber ſcheint ſie
greifbaren Grund zu gewinnen Uns wird wenigſtens verſichert
daß ſich in jüngſter Zeit ein Konſortium gebildet und bereits
die Kohle auf ihre Reife geprüft habe Danach ſoll dieſelbe zur
Anfertigung von Briketts ſehr wohl geeignet ſein Um dieſe
Proben zu vervollſtändigen iſt bereits zur Gewinnung größerer
Mengen der Kohle ein kleiner Schacht eingeſchlagen

Magdeburg 7 Aug Durch ein größeres Feuer
wurde Sonnabend Uhr abends die Gold und Politur
leiſtenfabrik von Semmler Gruhl heimgeſucht Beim Ein
treffen des erſten Löſchzuges brannten das Dach des Hinter
hauſes und der Jnhalt des dritten Obergeſchoſſes ſo daß ſofort
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Löſchzug unter Leitung des Branddlirektors Prölßen rter gen erfolgte mit 2 Strahlrohren von der
Treppe aus und mit einem Rohr über die gerichtete große
Träſchiebeletter von der Vodenluke aus ſo daß das Feuer von
beiden Seiten umfaßt und bald gelöſcht werden konnte Gegen
i Uhr abends rückten die letzten Fahrzeuge auf der Haupt
wache wieder ein

Gommern 8 Aug Zur Erweiterung der Lungen
heilſtätte Vogelſang hat der Vaterländiſche Frauen
verein das Knopfſche Gut Neue Mühle welches ca 180 Morgen
faßt zum Preiſe von 106,000 M angekauft Die Summe von
100 o00 M iſt von dem Ehrenbürger unſerer Stadt Herrn
Moritz Manbeimer aus Berlin geſchenkt worden

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Eymnaſial
Oberlehrer Proſeſſor Blankenburg zu Vurgſteinfurt im Kreiſe Steinfurt und
dem Amtégerichtsrat a D Puſch zu Berlin bisher zu Elfterwerda im Kreiſe
Kiedenwerda der Rote Adler Orden vierter Klaſſe Den nachbenannten
Reichsbeamten wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtpreußiſchen Orden und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Königlich
Sächſiſchen Albrechts Ordens dem Poſtrat Garthe zu Chemnitz und dem
Telegraphendirektor Kirchner zu Leipzig des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe
deslelben Ordens dem Oberpoſtſekretär Gertin zu Leipzig und dem Poſt
meiſter Krüger zu Leipzig Eutritzſch des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des
Herzoglich Braunſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löweu dem Oberpoſtſekretär
Fredler zu Braunſchweig

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch das Ab
leben ihres Inhabers iſt die mit Ablauf der Gnadenzeit am 31 Jannar 1906
zu beſetzende Oberpfarrſtelle in Artern Diözeſe gleichen Namens frei ge
worden Sie nnterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier Wohnung ein Cinkommen von etwa 5700 P Zur Stelle gehört

eine Kirche Da mit der Oberpfarrſtelle in Artern das Ephoralamt über die
Diözeſe Artern verbunden iſt erfolgt die Berufung durch die Kirchenbehörde
Da das Einkommen neben freier Wohnung 5400 M überſteigt ſo iſt nur ein
Geiſtlicher von mindeſtens 15 Dienſtjahren zu berufen Durch Penſionierung
ihres Inhabers wird die Pfarrſtelle zu Horn burg Diözeſe Eisleben am
1 November d J frei Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Be
ſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 5190 M
Hiervon ſind 8 Jahre lang 1409 M Pfründenabgabe an den Penſionsfonds der
evangeliſchen Landeskirche zu entrichten Zur Stelle gehört eine Kiſche Die
Berufnug erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde Da das Einkommen neben
freier Wohnung 3600 M überſteigt ſo iſt nur ein Geiſtlicher von mindeſtens
zehn Dienſtjahren zu derufen Durch Ableben ihres Jnhabers iſt die mit
Ablauf der Gnadenzeit am 1 Februar 1906 zu beſetzende Pfarrſtelle in Mittel
ſöm mern Diözeſe Teunſtedt frei geworden Sie unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohunng das Grundgehait
der zweiten Klaſſe von 2400 M Zur Stelle gehört eine Kirche Die Berufung
erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde Durch die Verſetzung ihres Jn
habers in den Ruheſtand wird die Pfarrſtelle in Nieder Börnecke Diözeſe
Aſchersleben zum 1 Oktober d J frei Sie ſteht unter königlichem Patronat
und gewährt neben freier Wohnung ein Jahreveinkommen von zur Zeit
6659,49 von weichem vom genannten Tage ab acht Jahre lang jährlich
1992 M Pfründenabgabe an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche
abzuführen ſind Zu obigem Einkommen treten wenn keine Witwe vorhanden
die Einklinfte aus dem Pfarrwittum gegenwärtig 564,70 Zur Stelle ge
hört eine Kirche Zu ihrer Wiederdeſetzung werden der Kirchengemeinde vom
Kirchenregiment drei Kandidaten zur Wahl vorgeſchlagen Da das Einkommen
neben freier Wohnung 3600 M überſteigt ſo kommen nur Geiſtliche von min
deſtens zehn Dienſtjahren in Betracht Die Lehrer und Kantorſtelle iu Bad
Schmiedebderg Bez Halle iſt zum 1 Oktober zu beſetzen Grundgehalt
1458 Wohnungsgeld 200 h 150 i Bewerbungen ſind dis
zum 15 Auguſt d J an den Magiſtrat in Bad Schmiedeberg zu richten

Defſau 7 Aug Todesſturz Geſtern abend ſtürzte im
Kriſtallpalaſt der Stiftspenſionär frühere Korbmachermeiſter
Wilhelm Hinze eine Treppe herab und erlitt einen Schädel
b ar wurde nach dem Krankenhauſe gebracht wo er nachts
2 Uhr ſtarb

Deſſan 8 Aug Silbergegenſtände im Werte von
etwa 500 M wurden letzthin einer Rentiere hier geſtohlen Die
Dame hielt ſich ſeit Wochen bei Verwandten auf und hatte den
Schlüſſel zur Wohnung ihrer Aufwartung anvertraut damit ſie
die Wohnung von Zeit zu Zeit revidieren ſolle Als dieſe die
Wohnung betreten wollte fand ſie zu ihrem Schrecken die
Korridortür offen vor Die Behältniſſe waren durchwühlt und
ſie mußte feſtſtellen daß Diebe in der Nacht mit Dietrich und
BPrecheiſen verſehen ſich eingeſchlichen und ſilberne Leuchter
Tablette Eß und Teelöffel Beſtecke und anderes Silbergerät
geſtohlen hatten Von den Dieben fehlt bis jetzt jede Spur

Fildburghanſen 7 Aug Das hieſige Technikumerhielt auf der zweiten Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung die
höchſte Auszeichnung die Goldene Staatsmedaille

Chemnitz 8 Aug Begnadigt Der Kaufmann William
Gräfe und der hieſige Schlachthofsdirektor Franz Kogler
waren wie mitgeteilt vor einigen Wochen wegen widerrecht
lichen Betretens eines Grundſtücks in der Abſicht Geſchäfts
geheimniſſe eines fremden Betriebes zu erhaſchen zu je 14 Tagen
Gefängnis verurteilt worden Die eingelegte Berufung wurde
vom Landgericht verworfen König Friedrich Auguſt wandelte
nunmehr auf ein Gnadengeſuch die Gefängnisſtrafe in eine Geld
ſtrafe von je 300 M um

Dresden 7 Aug Ein Jdyll aus dem Tierleben
wurde in den letzten Tagen in einer Gärtnerei in Loſchwitz be
obachtet Jn einer Voliere ſind dort ſeit längerer Zeit
Kaninchen und Tauben gemeinſam untergebracht und pflegen
gute Freundſchaft Eines Tages baute ſich ein Taubenweibchen
in dem zum Aufenthalte der Kaninchen beſtimmten Holzkaſten
ein Neſt legte Eier und brütete Kurz darauf ſtellte ſich nun
bei den Kaninchen Familienzuwachs ein nachdem ſich das
Kaninchenweibchen in das Taubenneſt gelegt und die Eier
zerſtört hatte Die Taube ließ ſich aber nicht vertreiben ſetzte
ſich auf die jungen Kaninchen und wehrte ſich tapfer mit
Schnabel und Flügeln gegen die Angriffe des Kaninchens Jn
zwiſchen ſind jedoch ſo berichten die D Nachr die jungen
Tierchen ſo weit gediehen daß ſie auch außerhalb ihres Neſtes
mit der Alten verkehren können Sind ſie geſättigt ſo begeben
ſie ſich ſofort wieder auf das von den Flügeln der Taube über
ſpannte Neſt

Dresden 7 Aug Eiferſuchts Tragödie AmSonnabend früh verletzte der Kutſcher Bergmann in der
Vorſtadt Löbtau ſeine Ehefrau durch eine Anzahl Beilhiebe ſo
ſchwer daß ſie am Abend im Friedrichſtädter Krankenhanſe ver
ſtarb Der Mordgeſelle ſoll die Tat aus Eiferſucht begangen
haben Feſtgeſtellt iſt daß die Frau von dem Beſuche des am
Freitag abend auf der hieſigen Vogelwieſe inſzenierten Feuer
werkes erſt am Sonnabend früh heimkehrte

Vermiſchtes
Der Verkauf der Jnwelen der Gräfin Lonhah Das B

veröffentlicht eine Zuſchrift über den Verkauf des Schmuckes
J Gräfin Lonyay worin mehrere frühere Angaben über dieſe
Angelegenheit die der Neuen Freien Preſſe aus Paris zu
gekommen waren richtig geſtellt werden Es ſei lediglich die

atſache wahr daß die Gräfin Lonyay ſich hat entſchließen
wüſſen dem bekannten Pariſer Hauſe Chaumet einen Teil ihres

chmuckes zur Veräußerung zu übergeben Sie ſei zu dieſem
chritte genötigt weil ihr Vater der König von Belgien nicht

nur die Auszahlung ihres mütterlichen Erbteiles verweigert
Gudern ihr auch von dem Tage ihrer Verheiratung mit dem
e en Lonyay die Apangge entzogen hat Der König habe
ſner Tochter dieſe vom öſterreichiſchen Hofe gebilligte in ſeinen
eluaen aber nicht ſtandesgemäße Verbindung mit dem Sprößling
u der vornehmſten und älteſten ungariſchen Magnaten

Alechter nie verzeihen können Es ſei auch unrichtig daß
ſnter den zum Verkaufe geſtellten Gegenſtänden ſich ſolche be
pri en die mit der öffentlichen Stellung der damaligen Kron
ſpieeſin im Zuſammenhang ſtänden Der Schleier zum Bei
bie r durchaus kein Hochzeitsgeſchenk der Brüſſeler Damen an
a daut des Kronprinzen Rudolf ſondern bildete einen Teilgnreg der verſtorbenen Königin der Belgier für ihre Tochter

Damchefften Ausſtattung Das Brautgeſchenk der Brüſſeler
n beſtand vielmehr aus einem koſtbaren Album von dem

ſich die Gräfin ebenſowenig zu trennen gedenkt als von den
übrigen Erinnerungszeichen aus ihrer belgiſchen Heimat Was
ſchließlich die Behauptung anlangt die zu befürchtende un
freundliche Haltung des Königs von England hätte den be
abſichtigten Verkauf in London verhindert ſo wird konſtatiert J
daß eine derartige Abſicht niemals beſtanden hat Jm übrigen
dürfe wohl angenommen werden daß der König Eduard viel zu
viel Taktgefühl und Einſicht in die Lage ſeiner Conſine beſitzt
um einem Schritt deſſen betrübende Notwendigkeit er beſſer be
urteilen kann als irgend ein anderer Hindezniſſe der nngedeuteten
Art in den Weg zu legen

Aufſehen in ärztlichen Kreiſen erregt der Tod eines Schloſſers
namens Witt in Berlin der in der Narkoſe verſtorben iſt
Witt hatte ſich an einer Dampfmaſchine eine Fingerverletzung
zugezogen weshalb das Fingerglied amputiert werden ſollte
Der Arzt Dr Frank beſtellte darauf den Schloſſer nachmittags
zur Operation wohin ſich auch der Mann in Begleitung ſeiner
Ehefrau begab Die Operation wurde unter Anwendung der
Narkoſe ausgeführt angeblich waren vier Aerzte anweſend
Noch geraumer Zeit wurde wie die N ſchreibt der in
einem Vorraum wartenden Frau Witt mitgeteilt ſie möge einſt
weilen nach Hauſe gehen da ihr Mann noch nicht fähig ſei den
Weg zurückzulegen er werde ſpäter unter Aſſiſtenz eines Arztes
in einer Droſchke in ſeine Wohnung gebracht werden Als die
Frau vor ihrer Wohnung erſchien warteten dort ſchon zwei
Aerzte auf ſie und überbrachten ihr die Nachricht daß ihr Mann
in der Narkoſe verſtorben ſei Jn ärztlichen Kreiſen wirft man
die Frage auf ob es denn in der Tat notwendig war bei einer
ſo einfachen und unbedeutenden Operation den Patienten zu
narkotiſieren

Um Tierbändiger zu werden hat der 29 Jahre alte Poſt
hilſsbote Paul Hiebendahl in Berlin ſein Amt und Frau und
Kind im Stich gelaſſen Er ſchwärmte ſchon lange für Athletik
und Tierbändigung verſah aber immer noch ſeinen Dienſt bis
er am 31 v M mit ſeinem Monatsgehalt durchbrannte und
Frau und Tochter ohne einen Pfennig zurückließ Er ſoll ſich
einer fahrenden Truppe in Thüringen angeſchloſſen haben

Gegen die Mückenplage Die Wochenſchrift Die Umſchau
enthält eine Mitteilung die gewiſſen allſommerlich von der
Mückenplage heimgeſuchten Kurorten zur Beachtung zu empfehlen
iſt Der Magiſtrat der Stadt Breslau hat beſchloſſen die all
jährlich herrſchende Mückenplage planmäßig zu bekämpfen dazu
iſt der Plan von Geheimrat Profeſſor Flügge ausgearbeitet
worden Nach dieſem Plane iſt es in erſter Linie erforderlich
die in den Kellern und Erdgeſchoſſen der Häuſer oft maſſenhaft
überwinternden Mücken vor Eintritt der wärmeren Witterung
zu vernichten Aus jeder ſolchen überwinternden Mücke gehen
bis zum Ende des Sommers ſchätzungsweiſe 75000 Millionen
neue Mücken hervor Die Aufſuchung der Mücken in ihren
Schlupfwinkeln und ihre Abtötung durch eine für Menſchen un
ſchädliche Räucherung an geeigneten Stellen durch die Flamme
einer Lötlampe erfolgt durch ſtädtiſche Desinfektoren Außer
der Tötung der überwinternden Mücken iſt ferner in Ausſicht
genommen auch die in Gewäſſern ſich entwickelnden Larven zu
vernichten Es handelt ſich dabei hauptſächlich um ſtehende
nicht tiefe Waſſeranſammlungen Dieſe ſollen entweder durch
Zuſchüttung beſeitigt werden oder das Waſſer wird mit Malachit
grün und anderen larventötenden Mitteln verſetzt Die Breslauer
Behörden gehen von der wiſſenſchaftlich begründeten Tatſache
aus daß die Mücken zu den gefährlichſten Uebertragern von
Krankheiten gehören

Präniiernng Münchener Biere Dem Löwenbrän Spétten
bräu Franziskaner Leiſtbräu Pſchorrbräu und Bürgerbrän die
in Lüttich unter dem Namen Münchener Haus eine gemein
ſame Ausſtellung ihrer Stoffe aufgemacht hatten wurde von
der Jury der Grand Prix die höchſte Auszeichnung zuerkannt

Das geftörte Strandfeſt Dem Oldenburger Generalanzeiger
wird aus Horumerſiel einem kleinen Badeorte geſchrieben Ein
eigentümliches Licht auf unſere ſozialen Zuſtände wirft der Ver
lauf des letzten Strandfeſtes zu Horumſiel Es wurde vom
dortigen Badeverein veranſtaltet um den Kurgäſten ſowie den
umwohnenden Standesperſonen ein Vergnügen zu machen Der
Ball für Herrſchaften der den Abſchluß des Strandfeſtes

bildete war denn auch von Hofbeſitzern und Beamten der Um
gegend trotz des ſchlechten Wetters ſehr gut beſucht Da plötz
lich zwiſchen 9 und 10 Uhr als das Feſt gerade im ſchönſten
Gange war öffnete ſich die Pforte und ſiehe da das doppelt
geöffnete Tor ſpeit Knechte und Mägde auf einmal hervor
Sämtliche Knechte der Umgegend jeder mit ſeiner Schönen
hatten das Eintrittsgeld das man um dem Ball ſeinen ex
kluſiven Charakter zu bewahren ziemlich hoch angeſetzt hatte
bezahlt und brachen nun unter die Geſellſchaft wie es in dem
Bericht heißt ihr Licht und Luft und Platz nehmend ſo daß
dieſer nichts übrig blieb als das Feld zu räumen Die jüngeren
Herren ſuchten ſich in einer der zahlreichen anderen Wirtſchaften
Horumerſiels zu tröſten die Familienväter fuhren mit ihren
Damen nach Hauſe Knechte und Mägde aber tanzten luſtig
bis in den Morgen hinein

Ueber die Urſache des Eiſenbahnnnglücks bei Jngolſtadt
kurſiert eine Mitteilung die nahezu unglaublich iſt deren
Richtigkeit aber von verſchiedenen Seiten beſtätigt wird Es
wird behauptet daß das grüne Einfahrtsſignal das dem Führer
anzeigt daß er vorſichtig und langſamer zu fahren hat wohl
aufgeſteckt die grüne Scheibe der Laterne jedoch zerbrochen war
Jnfolgedeſſen ſah der Lokomotivführer die hintere weiße Scheibe
und fuhr daher mit der ſonſt üblichen Geſchwindigkeit in die
Station Jngolſtadt Nordbahnhof ein wo dann bei der Ueber
leitung ins Ausweichgleis der Zug zum Entgleiſen kam Die
Münch Poſt teilt zu dem Unglück noch mit daß man in

München die verletzten Zugbedienſteten ſo beſonders den ſchwer
verletzten Zugführer Möhler in ſeiner Wohnung hilflos liegen
ließ Erſt auf Beſchwerde der Frau ſei der Bahnarzt 14 Stunden
Wien Unglück 11 Stunden nach dem Eintreffen in München
erſchienen

Sportnachrichten

Die Rennen auf dem Borberg
Gotha 7 Auguſt Der geſtrige erſte Renntag litt unter der

ungünſtigen Witterung Der Herzog und die Herzogin Mutter
nebſt Gefolge trafen um 3 Uhr vom Publikum lebhaft be
grüßt auf dem Boxberge ein wo Staatsminiſter Richter und
der Vorſtand des Rennens die Herrſchaften willkommen hieß
Der Beſuch des Rennens war verhältnismäßig gut das Rennen
verlief programmäßig Die letzten beiden Rennen konnten nur
bei heftigem Regen ſtattfinden und waren um 6 Uhr zu Ende
1 Preis von Reinhardsbrunn Es liefen 4 Pferde I Com
panie Beſitzer v Lang Puchhof und A v Schmieder 2
Utopie A Kaſten 3 Wellenkamm C F Müller 4 An

tonia Weinberg 2 Preis von Thüringen 1 Preis
Toreador, Beſitzer Frhr v Oppenheim 2 Preis Wolf

gang, Beſitzer A Klönne 83 Preis Barabas, Beſitzer Wein
berg 4 Preis Domino, Beſitzer Felix Simon 3 Preis von
Waltershauſen 1 Preis Cadeau, Beſitzer Rittmeiſter v d
Kneſebeck 2 Preis Auguſtin, Beſitzer H Krämer 3 Preis
Angely, Beſitzer Leutnant Graf A Eulenburg 4 Preis von

Gotha 1 Preis Patina, Beſitzer G Beit 2 Preis Nephrit,
Beſitzer Generalmajor v Schmidt Pauli 3 Preis Konka,
Beſitzer A Klönne 5 Herzog Karl Eduard Rennen 1 Preis
Bravour, Beſitzer Weinberg 2 Preis Sorgenbrecher, Be

ſitzer C v Lang Puchhof und A v Schmieder 3 Preis
Notgrim Beſitzer Prinz Ludwig von Bayern 4 Preis
Roſenkranz Beſitzer Kgl Hauptgeſtüt Graditz 6 Prinz

Philipp Jagdrennen 1 Preis Minus Beſitzer K v Tepper
Laski 2 Preis Fidelio Beſitzer Lt Lipken 3 Preis KiwaBeſitzer H Krämer 4 Preis DimAlec Beſitzer Rittmeiſter
v d Kneſebeck

Kus dem SGeſchäfteverkebr
Es wird im Leſerkreiſe der SaaleZeitung ſo ſchreibt man

e

uns nur noch wenige geben welche die ſtets
nſerate der Firma Bial Freund nicht mit Jntereſſe geleſen

haben werden und Hunderttauſende guter Kunden hat ſich die
Firma erworben auf Grund der Preiswürdigkeit und Reellität
ihrer Waren und der großen Vergünſtigung dieſelben in größter
Mannigfaltigkeit gegen geringe monatliche Teilbeträge zu ver
kaufen Die Firma vergrößert ihren Veiried fortwährend und
hat jetzt außer photographiſchen Apparaten Muſikinſtrumenten
Grammophonen c auch noch erſtklaſſige deutſche Schreib
maſchinen und neuerdings beſte deutſche Büchſenmacher Jagd
Gewehre aufgenommen welche zu billigem Preiſe ebenfalls gegen
Monatsraten abgegeben werden Preisliſten gratis und frei

Skonderantkihe Necheichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 7 Auguſt

Geboren Gasanſtaltsarbeiter Karl Dietrich Kurt Große
Brunnenſtr 39 Tapezierer und Dekorateur Bruno

Charlotte Gr Goſenſtr 41 Lederfärber Chriſtoph Dietrich
Franz Breiteſtr 12 Schloſſer Otto Picht Charlotte

Gr Brunnenſtr 36 Unternehmer für Mal und Anſtreich
arbeit Hermann Dörner Erika Gr Wallſtr Kaufmann
Woldemar Reichardt Jlſe Burgſtr 69 Korreſpondenten
Oskar Bock Werner Schillerſtr 22 Schneider Otto
Bartelt Käthe Triftſtr 14

Geſtorben Tiſchlers Alwin Löffler Erich 11 Mon Sophien
ſtraße 285 Witwe Wilhelmine Sachſe geb Bernhardt 47 J
Dölauerſtr 14 Formers Otto Schöttig Otto 7 Mon
Dölauerſtr Schueidermeiſters Karl Rudolph Walter

4 Mon Geiſtſtr 53 Sattlers Franz Brandt Franz 2 J
Mötzlicherſtr Polizei Sergeanten Friedrich Krummhaar

Charlotte 10 Mon Körnerſtr 13 Bahnmeiſters Ernſt Senge
buſch aus Parchim Walter 3 J Reilſtr 365 Zimmermanns
Gottlob Foerſter Elſa s Mon Sophienſtr 27 Kauſmann
Georg Weiß 48 J Kloſterſtr Schneidermeiſters Guſtav
Bernack Hans 1 Mon Göbenſtr 27 Bäckermeiſter Hermann
Rudloff aus Beeſenſtedt 45 J Nervenklinik

Standesamt Halle V Steinweg 7 Aug
Aufgeboten Obermälzer Guſtav Hein und Hewig Berger

Merſeburgerſtr 41/42 u Leipzigerſtr 58 Arbeiter Joſef Smyrek
und Katharina Michalczak Schloſſerſtr 13 u Merſeburgerſtr 88
Kaufm Paul Becker und Frieda Heſſelbarth Niemeyerſtr 14 4
und Delitzſcherſtr 14

Geboren Fabrikarb Peter Hadaſch Paul Liebenauer
ſtraße 15 Kupferſchmied Emil v Wieſenthal Klara Frei
imfelderſtr 11 Trichinenbeſchauer Moritz Frohburg Elly
Charlottenſtr 18 Markthelfer Otto Veuske Hans Alter

Markt 18 Gaſtwtrt Otto Schmidt Charlotte Mansfelder
ſtraße 24 Tapezierer und Dekorateur Hermann Deutſchbein
Zwill Paul und Hans Gerberſtr 14 Schuhmacher Emil
Böttger Werner Bruckdorferſtr

Geſtorben Witwe Luiſe Rößler geb Länter 56 J Magde
burgerſtraße 39 Schloſſers Paul Kretſch S Kurt 3 Wochen
Delitzſcherſtr 78 Tiſchlers Joſef Drobig T Erika 8 MonAuguſtaſtr Schloſſers Berthold Kieſelbach T Martha

5 Mon Jacobſtr leiſchermeiſters Franz Meinhardt T
Margarete 4 Mon Torſtr 49 Bahnwärters Friedrich
Arndt Ehefrau Luiſe geb Güthling 50 J Klinik Bergmanns
Albert Stein T Anna 1 J Klinik Tapezierers Robert
Thieme T Antonie 6 Mon Auguſtaſtr Schuhmachers
Ferdinand Wagner S Walter 11 Mon Lilienſtr 16 Kauf
manns Georg Völz S Georg 7 Mon Gommergaſſe
Arbeiters Auguſt Thiemann T Elſa 5 Mon Schloſſerſtr
Fabrikarbeiters Friedrich Heuer S Walter 7 Mon Raffinerie
ſtraße 28 Lithographen Wilhelm Blau S Heinrich 2 Mon
Merſeburgerſtr 45 Handarbeiters Franz Bielig S Karl

11 Mon Friedrichſtr 54 Arbeiters Franz Teichmann T
Elſe 4 Mon Schützenſtr Arbeiters Karl Töpfer T Hed
wig 4 J Klinik Tiſchlers Paul Döring T Panla 9 J
Hochſtr 19 Modelltiſchlers Friedrich Andres S Albert

4 Mon Schmiedſtr 32 Reſtaurateur Wilhelm Heine 65 J
Bergmannstroſt

Auswärtige Anfgebote
Geſtütswärter Paul Henze und Selma Hauchwitz Halle und

Kaxdorf Diplomingenieur Ernſt Stumpf und Adelheid Wegener
Halle und Fulda Steinbruchsarbeiter Friedrich Bernhardt

und Emma Nagel Cöllme und Stöbnitz
e C

Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

W Dölau Sie ſind berechtigt die Obſtbäume und
Zierſträucher auszupflanzen und mitzunehmen wenn der Haus
beſitzer ſich weigert dieſelben zu bezahlen

M H 72 Wenden Sie ſich an den Kgl Regierungspräſidenten
zu Merſeburg mit einem entſprechenden Antrage

Frau L H Hochrote Tapeten ſind jetzt modern Für das
empfindliche Auge wirkt hochrot beſonders bei greller Beleuchtung
bald ermüdend Und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß das Auge
durch das Sehen auf die rote Farbe an Schärfe einbüßen kann
Anders iſt es mit tiefrot dunkelrot das gibt eine warme weiche
Wirkung Für das nächſte Jahr dürften für die Tapeten weiche
graue quch grüne blaue und rote Töne vorherrſchen

Meleoroloniſche Statton zu Oalle
JWJ uVv Vn n7 Aug 8 Aug3 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 756,9 756,2Thermometer Celſins 14,0 14,2Kel Feuchtigkeit 962 742Wind W 1 N1Maximum der Temperatur am 7 Aug 19,59 C
Winimum in der Nacht vom 7 zum 8 Aug 19 1 C
Niederſchläge am 8 Ang 7 Uhr morgens 4 m
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 8 Aug 220 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J Albert
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Geſunde Kinderſpeiſe für den Sommer
Um die Kinder in den heißen Tagen geſund zu erhalten

achte die Mutter ſorgfältig darauf was ſie eſſen Speiſen die
das Blut erhitzen müſſen vermieden werden dagegen iſt küh
lende erfriſchende Nahrung vorzuziehen Solche enthält ein
ſchöner MondaminFlammeri mit gekochtem Obſt als Beigabe
Für die Speiſen der Kinder eignet ſich Mondamin vorzüglich
da es ein Produkt von beſter Qualität und ſorgfältigſter Her
ſtellung iſt

Mondamin
Gefetzlich geſchützt ſeit 1881

II III



t l

44

Hildebrandt Dr Witte
tIlches Laboratorium für chemische u mikroskopische

eäää Halle a S Mühlweg 29 Telephon 3046Prospekte gratis und franko

Vnsere Geschäſtearänme befinden sich jetat

Martinsberg 2 part
Justizrat Albert Herzfeld Wolfgang Ierzfeld

Kl Notar RechtsanwaltHans IerzGeld Halle a Sen

r

v

z

Bergſtraße Ur 7
e S 22 5 Ingemienr u Installations bureau
r e 3 NMaschinenwerkstätte m elekt Betrieb

e e 825 Elehtriſche Abteilung23 7 Wv 57 Reviſionsſtelle des Verb der Fenerverſ Geſ
t s m Hlektrische Licht u Kraftanlagen2 Klektromotoren Schwachstromanlagen

Reparaturen2 Gut affortiertes Lager aller Bedarfsartikel für die
Elektrotechnik Kohlenstrig

Allbekanntes erstklassiges deutsches Rad
Handlungen und Niederlagen an allen besseren Plätzen

Panther Fahrradwerke Magdeburg
2

n e

rür Hendrl Hände
ibliokhek der Geſamt Titeratur

Serie 1887 1898

E Th A Hoffmann Die Elixiere des Tenfels
Nachgelaſſene Papiere des Bruders Medardus eines Kapuziners

Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung
Ein wunderliches Buch das den Lefer durch finſtere Kreuzgänge

und durch dunkle Zellen durch die bunte und bunteſte Welt geleitet
und ihm das Grauenvoll Entſetzliche das Tolle Poſſenhafte eines
Menſchenlebens vor Augen führt Unſere gute und billige Ausgabe
dürſte jedermann als Lektüre und als Geſchenkbuch beſtens zu
empfehlen ſein

Jn ſteif Umſchlag geh 1 in Leinenbd geb 1,25 e
Jn elegantem effektvollem Geſchenkband gebunden A 2

Lord BFyron Vermiſchte lyriſche Gedichte
Ueberſetzt und mit einem Vorwort verſehen von Alex Neidhardt

Mit dem Bilde des Dichters
Siegreich ſchwingt ſich in dieſen in Einzelausgaben überhaupt

noch nicht exiſtierenden Gedichten der Genius des Dichters empor zu
jenen Sphären der Erhabenheit zu welcher nur die höchſte Schwun
kraft menſchlicher Phantaſie gelangen läßt Unſere an Billigke
unerreichten Byron Anusgaben ſind allen Konkurrenz Ausgaben ſchon
durch die meiſterhafte Ueberſetzung überlegen und ihre Anſchaſfung
wird jedermann nur Freunde machen

Jn ſteif Umſchlag geh 50 in Leinenbd geb 75
In eleg effektvollem Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50

Fritz Reuter De Reiſ nah Zelligen
Poetiſche Erzählung in niederdeutſcher Mundart

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Durch ſorgfältig getroffene Auswahl der Fußnoten und durch deren

Beſchränkung guf das zum Verſtändnis Wichtige bieten unſere ſämt
lichen Reuter Ansgaben ein ruhiges Satzbild und machen dadurch die
Lektüre des Plattdeutſchen zu einer angenehmen

In ſteif Umſchlag geb 0,75 in Leinenbd geb 1,00
In eleg effektvollem Geſchenkband gebd mit Goldſchnitt 1,50

Roderich Zenedir Faustheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo

ſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen
Herausgegeben u mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Siebenter Band
Jnbalt Vorwort Der Phlegmatikns Luſtſpiel in einemAufzuge Anf dem Heiratsburegn Schwank in einem Aufzuge

Entſagnug Luſtſpiel in einem Aufzuge Angelg Luſtſpiel in
einem Aufzuge

Verſchiedenſeitig gilt Benedix heute noch als der Platzhalter für
den ſehnſüchtig erwarteten Luſtſpielmeſſias Seine harmlofen vor
allem aber ſittlich reinen Theaterſtücke wirken auch heutzutage noch
erheiternd und exfriſchend und überragen turmhoch die üblichen Lieb
babertheater Schöpfungen

In ſteif Umſchlag geb 25 in Leinenbd geb 50

Friedrich von kogan Sinngedichte und

J EpigrammeZuſammengeſtellt und mit einer Vorbemerkung verſehen von
Pfarrer Todt

Mit einem handſchriftl Albumblatt des Dichters

r
S T S

Eine verſtändnis und liebevolle Ausleſe der beſten Sinngedichte
des fruchtbarſten Epigrammendichters aller Zeiten Als Lefſſing
bereits im Jahre 1759 in Gemeinſchaft mit Namler eine Auswahl
der Logauſchen Epigramme in 12 Büchern berausgab ſagte er von
dem geiſtreichen die Schattenſeiten des Lebens an den Höfen damg
liger Zeit die allgemeine Sittenloſigkeit 2c mit ſcharfer Satire
geißelnden Dichter Logan ſchrieb gus der Fülle ſeines Herzens und
es gelang deshalb immer vortrefflich Geſchickte nach Materialien
geordnete Einteilung und reichhaltige Auswahl machen unſere Aus
gabe von Logau wie ſie in Anbetracht ihres Aeußeren die billigſte
iſt zugleich auch zu der beſten

In ſteif Umſchlag geb 50 in Leinenband geb 75

reinigt und fürbt alles

K Mauersberger
Färberei und chemische Reinigungs Anstalt

D5 Mechanisches Teppich Klopfwerk mr
Grösstes Etablisgement der Provinz Ueber 100 Angestellte und Arbeiter

6 Filialen in Halle und div Amnahmestellen
r Abholen und Rückliefern kostenfreiFernruf 1248 und 1252 Vabrik Fernruf Ammendorf 20

I r 2

r 30J SlohWagser C r Vad r VI1 J

darf als das idealste und billigste Heizmittel der Gegenwart bezeichnet werden
Der überraschende Effekt dieses Ofens beruht auf einer neuen eigenartigen Ver

nele enorme Heizkraft v völſiger Geund eine 3 zur Folge Der Brenner ist auswechselbar der Dochtr gehn los glkeüt braucht nicht mehr verschniätten z werden Vom ein
faehsten und biliigsten bis zum elegantesten Typ dieses Oſens zeigen sich die
erwähnten Eigenscehaften in gletehmässiger und hervorragender Weise VPerbrauch dabei nur 1 Liter Petroleum jeglicher Qualität in 4 Stunden

Dieselbe neue eigenartige Vergasungsmethode gelangt bei dem

Stohwasser etroleum Gav Kocher Triplex

zur Anwendung mit gleichem ganz 0 bei völliger Geüderragehenden ekkt ma mm I eizKs aft vnohlorigirotte
auswechselbarer Brenner Kein Versehneiden des Dochtes mehr Der Kocher ist
ausserdem mit einer neuen äusserst praktischen Kochplatte versehen einstellbar für 1 2
oder 3 Töpfe und gestattet somit die denkbar schnellste ZAnbereitung ganzer Manl
z2eiten Auch hier Verbrauch nur 1 Liter Petroleum jeglicher Qualität in 4 Stunden

Man verlange Prospekte Versand nach allen Teilen der Welt
Zu haben in allen besseren Haushaltungsgesechäften

Akt Ges vorm O II Stobwasser Co Berlin Feienenverzrrrrr
e

e 7

Ziehung 16 August
PferdeA I O C R 9 re

a 1 Mk 11 Lose 10 Nr
2359 Gewinne i W von

7 O O Ihiervon 4 bespannte Equipagen mit
zus 10 Pferden

16,500 M Ic
ferner noch 55 einzelne Reit und

Wagenpferde

40 O F I

e e e eWedchhitfſe lmstäturt
NVene Promenade 5

In meinem Nachhilfe Institut wird Machhilfe in allen Schulfächern

erteilt Th StarkeFfeiſſorsches Institut zu Joena
Die mit einem Peuſiongt verbundene Realſchule deren ſſeife

zeugnis zum einjähr Dienſt berechtigt beginnt die Winterkurſe am
19 Oktober 1905 Stete Aufſſicht hervorragende Erfolge Pro
ſpekte auf Wunſch durch den Direktor Prof Pfeiffer

ene 55 e G r e c S e S Be Lose zu haben bei denh e h e Kl Lotterie EBinnehmernt u allen bekannten Verkaufsstellen4 3 t

15 e e e R 7n t w t m n t t J 4 n 5 77 r Dmit Hand und Dampfbetrieb in losem und festem Gebirge
bis zu jeder zulässigen Teufe zum Aufschluss artesischer

Wasser Konhle Sraes Steinkohlen Kali Oel etc S erleichtert den Kauf bedentend
Meiselbohrungen wer Carentte von Fritz Mischko Coiffenr

in allen Farben und Preislagen von
3 Mk an Mein reichhaltiges Lager

An der Univerſität 1 Ecke Schulſtr
Diamantbohrungen Kerngewinnungen

Wasserbeschaffung Brunnenbauten Anlagen
für Stkdte Gemeinden Fabrikzwecke Güter ete

I unter weitgehendster Garantie selbst in schwierigsten
Verhältnissen Wiederverkänfern

S empfehlent Ja LampionsKostenanschläge dereitwinigsPrima Rekerenzen

n r e J r i 23 5 0 J d 7 te ernneeeeeeeeeeeeee uglaternenS t a e ee t hen S Kinderfahnendee S r h z n e e S enenee AbschiessstermeHallesche Essigsprit Fabrik Halle aſs Renbeiten
Fernſvrechen t l e rntraße 5 Sümtliche Perloſungs

m re vorzlg enT J i i z G 2 7ne Gegenſtändee nentbehrlieh für jede famiſe ſeeee
4 t

Engros Geschüäft

Adler G0
Franckeſtraße 18

am Riebeckplatz

c 2

I IIIEkE
fadrſhanien alleiniges Geheimniss der firma

e e Hoflieferant Selner Mafegtat des Kaisorg und Köm s Wilhelm lS anmßafhhausein Rinne am kliederrhein

Sahne Schokolade
delikat im Geſchmack

Niederlage

zum 10 25 und 50 Pfg Verkauf

vo Gutsitzende Korsetts v
II Schnee Vachf Gr Steinſtr 84

Adolph Herrmanvp
Gr Ulrich und Steinſtr Ecke

In eleg effektvollem Geſchenkband gebunden mit Goldſchnitt 50
Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen

Otto Hendel Verlag
e Anerkannt bester Bitterliſör
c 24 Preis Medaillenin Vnderhberg Boonekawy

d Gegr L 1846 Pertranliche Auskünfte
über Vermögens Familien und
Privat Verhältniſſe auf alle Pläse
der Welt erteilen ſehr gewiſſenhaft
Beyrich Greve Halle a
internationgales Auskunftoburegu
Gr VIrichoatr 42 Jernſpu 3144
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